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Gemeinde Dassendorf
Der Bürgermeister

PROTOKOLL

5. Sitzung der Gemeindevertretung Dassendorf

Sitzungstermin: Dienstag, 15.09.2015, 19:30 Uhr

Ort, Raum: Multifunktionssaal der Gemeinde Dassendorf, Christa-Höppner-
Platz 1, 21521 Dassendorf

 Anwesend:

 Vorsitz

Bürgermeister/in   Martina Falkenberg  

 Mitglieder

1. stellv. Bürgermeister/in  Dr. Albrecht Sakmann  

2. stellv. Bürgermeister/in   Ingo Claßen  

Gemeindevertreter/in   Carsten Dassau  

Gemeindevertreter/in   Rolf Demme  

Gemeindevertreter/in   Wilfried Falkenberg  

Gemeindevertreter/in   Lennart Fey  

Gemeindevertreter/in   Klaus-Peter Janßen  

Gemeindevertreter/in   Peter Martens  

Gemeindevertreter/in   Walter Peters (SPD)  

Gemeindevertreter/in   Axel Plaß  

Gemeindevertreter/in   Glenn Roß  

Gemeindevertreter/in   Uwe Stegen  

Gemeindevertreter/in   Karl-Hans Straßburg  

Gemeindevertreter/in   Hauke Weber  

 vom Amt Hohe Elbgeest

vom Amt Hohe Elbgeest   B. Mirow  

vom Amt Hohe Elbgeest   N. Stiewink bis 20:15 Uhr

 Protokollführung

    S. Lorenzen  
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 Abwesend:

 Mitglieder

Gemeindevertreter/in   René Goldade entschuldigt

Gemeindevertreter/in   Susanne Hiller entschuldigt

Gemeindevertreter/in   Walter Peters (CDU) entschuldigt
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Tagesordnung:

Öffentlich:

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

 2. Einwohnerfragestunde
 

 3. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung
 

 4. Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu behandelnde Tagesordnungs-
punkte (Verfahrensbeschluss § 35 Gemeindeordnung)
 

 5. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sitzung vom 30.06.2015
 

 6. Halbjährlicher Bericht der Bürgermeisterin über die geleisteten über- und außer-
planmäßigen Ausgaben 2015
 

 7. Zustimmung zur Erweiterung der Gemeindewehrführung der Freiwilligen Feuerwehr 
Dassendorf
 

 8. Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges
 

 9. Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung des kom-
munalen Friedhofes in der Gemeinde Dassendorf (Gebührensatzung Friedhof)
 

 10. Satzung über den kommunalen Friedhof der Gemeinde Dassendorf
Ergänzung zum Beschluss aus der Gemeindevertretung vom 30.06.2015
 

 11. Friedhof
hier: Sachstand nach der Kanalfernaugenuntersuchung
 

 12. Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kin-
dertagesstätte der Gemeinde Dassendorf
 

 13. Maßnahmen Druckerhöhungsstation
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
 

 14. Spielplatz Bornweg 
hier: Erwerb eines neuen Spielgerätes
 

 15. Gewährung eines Zuschusses an die TuS Dassendorf zur Errichtung eines Zaunes 
um den Kunstrasenplatz
 

 16. Reparatur Hauskoppel
 

 17. Laubsammelaktion
 

 18. Bericht der Bürgermeisterin
 

 19. Anfragen und Mitteilungen
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 25. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
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Öffentlich:

Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit  

   

Bürgermeisterin Falkenberg eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung.

Sie stellt fest, dass

1. die Mitglieder durch schriftliche Einladung vom 03.09.2015 ordnungsgemäß einge-
laden worden sind,

2. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung öffentlich durch Aushang bekannt gemacht 
worden sind,

3. die Gemeindevertretung beschlussfähig ist, da mehr als die Hälfte der gesetzlichen 
Anzahl der Mitglieder anwesend ist.

Zu TOP 2 Einwohnerfragestunde     
Herr Masch teilt im Namen des Helferkreises mit, dass bisher seitens der Bürger eine ho-
he Akzeptanz gegenüber den Asylbewerbern und Flüchtlingen in der Gemeinde herrsche. 
Es müsse jedoch verhindert werden, dass diese Stimmung kippen könnte. Es wird be-
fürchtet, dass das Projekt eines privaten Investors „Mybed“ in der ehemaligen Dassendor-
fer Mühle, insbesondere für die Unterbringung von Flüchtlingen genutzt werde. Das wären 
dann ca. weitere 70 Personen.
Weiterhin sei laut Presse vermehrt mit der Unterbringungsnotwendigkeit von Familien zu 
rechnen. Die Kommune sei hier gefordert, entsprechende Kindergarten- und Schulplätze 
vorzuhalten. Weiterhin dürfe es nicht dazu kommen, dass ortsansässige Kinder dann kei-
nen Platz mehr erhalten könnten.

Frau Falkenberg berichtet, dass die Verteilung der Asylbewerber und Flüchtlinge seitens 
des Amtes erfolge. Einen Verteilerschlüssel auf die einzelnen Gemeinden gäbe es derzeit 
nicht. Aktuell erfolge die Zuweisung ausschließlich nach Bedarf und Angebot.
Die Frage der Unterbringung von Kindern in Schulen sei bereits mit der Schulrätin erörtert 
worden. Das Problem sei auch auf Kreis- und Landesebene bekannt. Im Kita-Bereich hät-
ten die Gespräche bisher noch nicht so intensiv geführt werden können, allerdings werde 
auch hier das Problem schon gesehen. Eine Lösung gäbe es zum jetzigen Zeitpunkt je-
doch noch nicht, an dieser werde derzeit gearbeitet.

Herr Masch merkt weiterhin an, dass in anderen Gemeinden bereits Einwohnerversamm-
lungen zum Thema Asylunterbringung stattgefunden hätten. In Dassendorf allerdings 
nicht.
Frau Falkenberg teilt hierzu mit, dass eine Einwohnerversammlung nach den Herbstferien 
vorgesehen sei.

Eine Bürgerin fragt an, warum es keine Polizeiberichte mehr gäbe.
Frau Falkenberg erläutert, dass diese immer freiwillig von Herrn Nauendorf erstellt worden 
seien. Dieser arbeite jedoch derzeit nicht in der Polizeistation Dassendorf
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Ein Bürger zitiert zum Thema „Bildung eines Kulturausschusses“ aus dem Gemeindeblatt. 
Er fragt an, ob diese Entscheidung Auswirkung auf die Arbeit des Kulturkreises haben 
werde. 
Frau Falkenberg teilt hierzu mit, dass die Gemeinde noch viele weitere Termine und Ver-
anstaltungen habe, die nicht durch den Kulturkreis ausgerichtet würden, zum Beispiel Se-
niorenweihnachtsfeier, Neujahrsempfang u. v. m.
Der Kulturausschuss solle sich um die Koordinierung und um die Organisation dieser Ver-
anstaltungen kümmern. Es sei wünschenswert, dass eine Zusammenarbeit zwischen Kul-
turausschuss und Kulturkreis erfolge.
Weiterhin werde hier die Möglichkeit gesehen, weitere Bürgerinnen und Bürger in die 
Kommunalpolitik einzubinden.

Zu TOP 3 Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung     
1.) Frau Falkenberg beantragt, die Tagesordnungspunkte um die Punkte

TOP 25 Neues lokales Monatsmagazin für Aumühle, Wohltorf und Dassendorf 
hier: Gemeinsame Beschlussfassung der Gemeinden und 

TOP 26 Personalangelegenheiten hier: Änderungen, 

zu ergänzen.

Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15
Ja-Stimme(n):   7
Nein-Stimme(n):   7
Enthaltung(en):   1

Der Antrag ist somit abgelehnt.

2.) Frau Falkenberg beantragt, die Tagesordnungspunkte

TOP 8 Neufassung Hauptsatzung
TOP 9 Bildung eines „Ad hoc“ Ausschusses zur Gewerbeförderung
TOP 10 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Dassendorf

von der Tagesordnung zu nehmen und unter Beteiligung der Grünen-Fraktion in 
einer der nächsten Sitzungen zu beraten, da in heutiger Sitzung niemand von der 
Grünen-Fraktion anwesend sei.

Die Tagesordnung soll um die Punkte dann neu 

TOP 22 Neues lokales Monatsmagazin für Aumühle, Wohltorf und Dassendorf 
hier: Gemeinsame Beschlussfassung der Gemeinden und 

TOP 23 Personalangelegenheiten hier: Änderungen, 
ergänzt werden.
Beschluss:

Vorstehende Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung werden genehmigt.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n):   7
Nein-Stimme(n):   5
Enthaltung(en):   3
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Zu TOP 4 Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu 
behandelnde Tagesordnungspunkte (Verfahrensbe-
schluss § 35 Gemeindeordnung)  

   

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt, die Öffentlichkeit für die nichtöffentlich zu behandeln-
den Tagesordnungspunkte Nrn. 20 bis 24 auszuschließen.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 5 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sit-
zung vom 30.06.2015  

   

Frau Stiewink merkt an, dass sie bei der Auflistung der Anwesenden fehlt.
Beschluss:

Die Gemeindevertretung genehmigt die Niederschrift mit der vorgenannten Ergänzung um 
Frau Stiewink bei den Anwesenden.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 6 Halbjährlicher Bericht der Bürgermeisterin über die 
geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
2015  

 03/148/2015  

Die Gemeindevertretung nimmt die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
2015 zur Kenntnis.

Zu TOP 7 Zustimmung zur Erweiterung der Gemeindewehr-
führung der Freiwilligen Feuerwehr Dassendorf  

 03/150/2015  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung stimmt dem Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Dassendorf auf 
eine zusätzliche stellvertretende Wehrführung beginnend ab dem Jahr 2016 zu.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Entschädigungssatzung der Gemeinde Dassendorf 
entsprechend anzupassen.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 8 Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges   03/151/2015  
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Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt, ein neues Feuerwehrfahrzeug vom Typ HLF 10/6 als 
Ersatz für das abgängige TLF 8/18 zu beschaffen. Die Beschaffung ist so zu koordinieren, 
dass eine Auslieferung des neuen Fahrzeuges spätestens im Jahre 2018 erfolgen kann. In 
der Haushalts- und Finanzplanung der Gemeinde Dassendorf sind die entsprechenden 
Mittel einzuplanen. Sobald die konkreten Zahlen für das Fahrzeug vorliegen, ist seitens 
der Verwaltung ein entsprechender Zuschussantrag zu stellen. 
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 9 Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren für die Nutzung des kommunalen Friedho-
fes in der Gemeinde Dassendorf (Gebührensatzung 
Friedhof)  

 03/155/2015  

Redaktionelle Änderung der Anlage Nr. 3.3: … Feiertags nicht Freitags …
Beschluss:

Die Gemeindevertretung nimmt den Entwurf zur Satzung über die Erhebung von Gebüh-
ren für die Nutzung des kommunalen Friedhofes in der Gemeinde Dassendorf (Gebühren-
satzung Friedhof) sowie die Gebührenkalkulation 2015 wie zur heutigen Beratung vorlie-
gend zur Kenntnis und beschließt die Satzung in der vorliegenden Form zu erlassen. Die 
Satzung ist Bestandteil des Beschlusses (vgl. Originalprotokoll). 
Die Satzung soll dabei zum 01.11.2015 in Kraft treten.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 10 Satzung über den kommunalen Friedhof der Ge-
meinde Dassendorf
Ergänzung zum Beschluss aus der Gemeindevertre-
tung vom 30.06.2015  

 03/156/2015  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dassendorf beschließt in Ergänzung zu ihrem Be-
schluss vom 30.06.2015 den Lageplan, wie zur heutigen Beratung vorliegend (die Anlage 
ist Bestandteil des Beschlusses; vgl. Originalprotokoll).

Darüber hinaus beschließt die Gemeindevertretung 

§ 12 Abs. 5 wie folgt zu regeln:

„Bei Entziehen des Nutzungsrechtes gem. § 29 Abs. 1 Satz 3 können Leichen oder 
Aschen, deren Ruhefrist noch nicht abgelaufen ist, von Amts wegen in Grabstätten aller 
Art umgebettet werden.“
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Und § 37 wie folgt zu regeln:

„Diese Satzung tritt am 01.11.2015 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 22.02.1996 
außer Kraft.“
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 11 Friedhof
hier: Sachstand nach der Kanalfernaugenuntersu-
chung  

 03/162/2015  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt, den gemeindlichen Friedhofshauptweg, welcher par-
allel zum Mühlenweg verläuft, auch als „Nord-Süd-Trasse“ genannt, zu erneuern. Der Weg 
soll mit einem Rechteckbetonstein in der Farbe „Naturgrau“ hergestellt sowie beidseitig mit 
einer Rasenkante eingefasst werden. Die gesamte Oberflächenentwässerung im Bereich 
des Friedhofes soll erneuert werden.
Es werden insgesamt 45.000 Euro für diese Maßnahme zur Verfügung gestellt.

Die überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 15.000 Euro werden genehmigt. Die De-
ckung erfolgt durch eine überplanmäßige Entnahme aus der allgemeinen Rücklage.

Die Bürgermeisterin wird ermächtigt nach erfolgter Ermittlung des wirtschaftlichsten Ange-
botes den Auftrag an diesen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 12 Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren für die Benutzung der Kindertagesstätte der 
Gemeinde Dassendorf  

 03/127/2015-1  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt unter Bezugnahme auf die Gebührenkalkulation (Anla-
ge 1) die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertages-
stätte der Gemeinde Dassendorf in der vorliegenden Form (vgl. Anlage 2) zu erlassen. Die 
Anlagen 1 und 2 sind Bestandteil des Beschlusses.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 13 Maßnahmen Druckerhöhungsstation
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausga-
be  

 03/161/2015  
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Beschluss:

Die Gemeindevertretung stimmt der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 19.000 Euro 
zu.

Die überplanmäßige Ausgabe wird durch die Entnahme aus der Abschreibungsrücklage 
gedeckt.

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den Auftrag für die Maßnahmen an der Druckerhö-
hungsstation an den wirtschaftlichsten Anbieter zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 14 Spielplatz Bornweg 
hier: Erwerb eines neuen Spielgerätes  

 03/109/2015-1  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt, ein weiteres Spielgerät, eine Seilnetzpyramide, für bis 
zu 8.000,00 Euro für den gemeindlichen Spielplatz Bornweg anzuschaffen.

Den überplanmäßigen Ausgaben auf der Haushaltsstelle 03.2.4600.9500 wird stattgege-
ben.
Die Deckung erfolgt zu einem Teil durch die Einnahme von Spenden in Höhe von 2.225,00 
Euro und die darüber hinaus benötigten Haushaltsmittel werden durch eine überplanmäßi-
ge Entnahme aus der allgemeinen Rücklage gedeckt.

Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, nach erfolgter Ermittlung des wirtschaftlichsten Bie-
ters, den Auftrag an diesen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 15 Gewährung eines Zuschusses an die TuS Dassen-
dorf zur Errichtung eines Zaunes um den Kunstra-
senplatz  

 03/167/2015  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt, der TuS Dassendorf einen einmaligen Zuschuss 
i.H.v. bis zu 7.195,73 Euro für die Errichtung einer Zaunanlage um den Kunstrasenplatz zu 
gewähren. Die Deckung erfolgt durch eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage.

Der Zuschuss ist dabei an eine Auftragsvergabe an den wirtschaftlichsten Anbieter gebun-
den. Nicht verwendete Mittel sind an die Gemeinde zurückzuzahlen.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 10
Nein-Stimme(n):   4
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Enthaltung(en):   1

Zu TOP 16 Reparatur Hauskoppel   03/051/2014-1  
Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt, die Straße Hauskoppel wie vom Bauausschuss in 
seiner Sitzung am 07.09.2015 empfohlen zu reparieren.
Die Kosten für die Erweiterung des Sammel- und Sickergrabens incl. Wasserleitungsumle-
gung betragen voraussichtlich ca. 76.000 EUR.
Darüber hinaus sollen auch die für 2016 vorgesehenen Maßnahmen „Fahrbahnränder und 
Bit Fahrbahndecke in Höhe von voraussichtlich ca. 69.000 EUR in 2015 durchgeführt wer-
den.

Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, nach erfolgter Ausschreibung die notwendigen Auf-
träge an die wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen.
Vor der Auftragsvergabe ist zu prüfen, ob die Leitungsumlegung tatsächlich erforderlich 
ist.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 14
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   1

Zu TOP 17 Laubsammelaktion     
Die Bürgermeisterin berichtet, dass die Laubsammelaktion seit Jahren in der Gemeinde 
durchgeführt werde und in der Bevölkerung große Akzeptanz finde. Der Gemeinde sei 
zwar bewusst, dass die Maßnahme insgesamt nicht kostendeckend durchgeführt werde 
aber notwendig sei.
Das Laub werde an einen Landwirt geliefert, der das Laub wiederrum auf die Felder vertei-
le. Dieser Landwirt habe der Gemeinde nun mitgeteilt, dass eine Abnahme nicht mehr 
möglich sei. Die Gemeinde habe jedoch einen anderen Landwirt für die Abnahme des 
Laubs gewinnen können. Insgesamt würden ca. 600 EUR Mehrkosten für die Gemeinde 
im Jahr anfallen.
Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt, die Laubsammelaktion weiterhin in der Gemeinde 
durchzuführen. Die Laubsäcke sollen im Verkauf weiterhin 1,50 EUR betragen. Das Laub 
wird an den neuen Landwirten abgegeben. Die Mehrkosten betragen ca. 600 EUR jährlich.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 15

Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 18 Bericht der Bürgermeisterin     
1. Sachstand Rewe-Gebäude Falkenring: Das Gebäude wurde mittlerweile vom Amt 

Hohe Elbgeest gekauft und ein Architekt mit der Erstellung von Umbauplänen be-
auftragt. Das Amt erarbeitet derzeit ein Raumkonzept. Bestehende Mietverträge ge-
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hen an das Amt über. Arztpraxen und Apotheke bleiben erhalten. Die Heilpraxis hat 
das Mietverhältnis bereits vor dem Verkauf gekündigt.

 
2. Sachstand Offene Ganztagsschule: Derzeit wird daran gearbeitet, die Unterlagen 

für einen Bauantrag zu erarbeiten. Dieser wird dann im Schulverband (voraussicht-
lich am 06.10.2015.) beraten. Sollten Beschlüsse der Gemeinde Dassendorf nötig 
sein, werden diese zeitnah zu beraten sein.

3. Sachstand Asylbewerberunterbringung: In Dassendorf sind derzeit 24 Asylbewerber 
an 5 Standorten untergebracht. Termine hierzu: Treffen aller Helferkreise 
23.09.2015 und Willkommensfest: 19.09.2015 15-18 Uhr Christa-Höppner-Platz. 
Das Amt Hohe Elbgeest ist mit der Asylbewerberunterbringung und –betreuung 
stark in Anspruch genommen. Die weiteren Gemeindeprojekte werden alle priori-
siert und auf den Prüfstand gestellt.

4. Projektstand Erschließung B-Plan 27: Die Erschließung der Straßen Am Holunder-
busch und Im Kirschgarten sind nahezu abgeschlossen, es fehlt noch die Hauptzu-
wegung Seniorenwohnen/ Mischbaufläche. Der 2. Bauabschnitt Seniorenwohnen 
konnte Richtfest feiern. Das Gutachten Lärmschutzwall/-wand steht noch aus. So-
wie dieses vorliegt wird es der Gemeindevertretung vorgelegt.

5. Planungsangelegenheiten: Die Gemeinde hat sich zeitnah mit der Mischbaufläche 
im B-Plan 27 zu beschäftigen. Der Antrag auf B-Plan-Änderung der KSK-Immobili-
en als Grundstückseigentümerin liegt vor.

6. Gewerbegebiet: Die Ausschreibung ist Ende August erfolgt. Die Submission fand 
am 11.09.2015 statt.

7. Er kam eine Info des Kreises zum Thema Beschaffung Digitalfunk: Die Beschaf-
fungskosten für die Gemeinde werden im Haushaltsplan 2016 bereitgestellt.

8. Haushaltplan 2016: Es ist ein neuer Aufsitzmäher für die Sportplätze notwendig. 
Dieser soll im Haushalt 2016 berücksichtigt werden.

9. Der Vertrag mit Aumühle und Wohltorf zur Kooperation des Waldkindergartens wur-
de geschlossen. Dort stehen der Gemeinde Dassendorf künftig somit 2 Plätze zu.

10.Hinweisschild Feuerwehr an Kreuzung Bornweg: Dieses wird vom Kreis nur geneh-
migt, wenn es starken Zielverkehr gibt, der mit einer Verkehrszählung nachzuwei-
sen ist. Im Einvernehmen mit der Feuerwehr wird auf das Schild verzichtet.

11.Neubau Lagerhalle Bargkoppel: Die Baugenehmigung des Kreises liegt vor.

12.Neubau landwirtschaftliche Mehrzweckhalle Bornweg: Die Baugenehmigung des 
Kreises liegt vor.

13.Bauantrag Außenbereich B 207: Umbau eines landwirtschaftlichen Gebäudes: 1. 
Bauabschnitt: Der Planungsausschuss hat nach erneuter Anfrage des Kreises nach 
ursprünglicher Ablehnung des gemeindlichen Einvernehmens durch den Planungs-
ausschuss am 01.04.2015 in seiner Sitzung am 18.08.2015 das gemeindliches Ein-
vernehmen zur Maßnahme erteilt. 2. Bauabschnitt: Der Planungsausschuss hat das 
gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt. Der Kreis soll sich dazu äußern.
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14.Haushaltsaufstellung 2016: Die Ausschüsse und Fraktionen werden um Vorschläge 
gebeten. 

15.Neue Organisation in der Polizeidirektion Ratzeburg: Die Strukturplanungen für den 
Bereich Amt Hohe Elbgeest wurden auf einer Infoveranstaltung in Dassendorf den 
BürgermeisterInnen des Amtsbereiches am 08.09.2015 vorgestellt. Demnach wür-
de die Wache in Dassendorf zum Ende 2016 geschlossen werden. Alle anderen 
Wachen im Amtsbereich bis Ende 2018 auch. Die Gemeinden Aumühle und Wohl-
torf würden künftig von Reinbek bedient, alle anderen Gemeinden – mit Ausnahme 
von Dassendorf – aus Geesthacht. Dassendorf würde aus Schwarzenbek bedient. 
Die Polizeidirektion wurde um Prüfung gebeten, ob auch Dassendorf durch die Poli-
zeistation Geesthacht bedient werden sollte. Zum werden die weiteren Amtsge-
meinden auch von dort betreut, weiterhin ist Geesthacht dichter als Schwarzenbek. 
Weiterhin soll geprüft werden, ob die Möglichkeit einer Präsenzbesetzung beim Amt 
in Dassendorf (Sprechstunden) besteht.

16.Treffen Mittelzentrum Reinbek/Glinde/Wentorf/ Umland Bergedorf: Es gibt eine Re-
solution für eine bessere Fernbahnanbindung des Bahnhofes Hamburg-Bergedorf“ 
– hierzu wird im nächsten Amtsausschuss am 23.09.2015 berichtet.

17.Die nächste Gemeindevertretersitzung findet voraussichtlich am 24. November (ggf. 
Zwischen-GV am 13.Oktober) statt.

Das Schulfest findet am 18.09.2015 statt.

Zu TOP 19 Anfragen und Mitteilungen     
Frau Mirow berichtet, dass nunmehr eine Stabsstelle im Amt eingerichtet worden sei, um 
die Unterbringung von Asylsuchenden und Flüchtlingen zu koordinieren.
Herr Fey fragt an, ob auch die Möglichkeit bestehe, eine WG mit Asylsuchenden und 
Flüchtlingen zu bilden.
Frau Mirow erläutert, dass dies durchaus möglich ist aber der Kontakt über den Helferkreis 
geknüpft werden sollte. Zudem sollte vorher unbedingt ein Kennenlernen erfolgen.

Herr Claßen fragt an, warum in Kröppelshagen beim Bau der Schichtwohnungen nichts 
passiert. 
Frau Mirow teilt hierzu mit, dass der Bauantrag gestellt wurde aber die Genehmigung noch 
nicht vorliege. Auch der Kreis ist durch die Unterbringung von Asylsuchenden und Flücht-
lingen erheblich mehrbelastet, so dass auch hier mit Verzögerungen zu rechnen sei.

Herr Martens bittet um Sachstandsberichtet zum Gemeindegrundstück Wendelweg, ob der 
Schäfer sich gemeldet hat.
Frau Falkenberg teilt mit, dass sich der Vorgang in der Bearbeitung befinde.

Herr Falkenberg teilt mit, dass am 09.09.2015 der Kindergartenbeirat getagt habe. Dort sei 
erörtert worden, dass das Außengelände zu wenig Schatten habe, insbesondere der Krip-
penbereich. Um die Kinder im Sommer nicht der Sonne auszusetzen, werde eine Überda-
chung gewünscht. Die Kosten betragen ca. 10.000 EUR.

Herr Falkenberg stellt die neue Konzeption des ev. Kindergartens vor. 

Zu TOP 25 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse  
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Bürgermeisterin Falkenberg gibt die aus dem nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
bekannt.

Bürgermeister Martina Falkenberg schließt die Sitzung um 23:10 Uhr.

_______________________ ______________________
Martina Falkenberg Lorenzen
Bürgermeister Protokollführer/in
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